
26. Jahreskongress der Gesellschaft für 
Musiktheorie 

ConfTool - Erstinformation nach Art. 13 
DSGVO  
Identität des Verantwortlichen  
Die verantwortliche Stelle der Datenverarbeitung ist: 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
Universitätsplatz 10 
06108 Halle 

vertreten durch die Rektorin 

E-Mail: info@uni-halle.de 
für den Bereich: 

Institut für Musik, Medien- und Sprechwissenschaften,  
Abt. Musikpädagogik 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
06099 Halle (Saale) 
 
E-Mail: gmth2026@uni-halle.de 

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragte/r  
Kontakt: datenschutz@uni-halle.de 
Telefon: +49 (0) 345 55-21014 

Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage  
Die Datenverarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt zu den nachstehen benannten 
Zwecken sowie den diesen zugeordneten Rechtsgrundlagen: 

Zweck Rechtsgrundlage 
Planung, Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen Art. 6 Abs. 1 lit. bDSGVO 
Abrechnung der Teilnahmegebühren Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO 

Kategorien der Empfänger  
Ihre personenbezogenen Daten werden an von uns beauftragte Auftragsdienstleister 
(ConfTool GmbH) übermittelt.  
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Übermittlung in Drittstaaten  

Eine Übermittlung in Drittstaaten findet nicht statt. 

Dauer der Speicherung  
Eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt, sobald diese für die vorbenannten 
Zwecke nicht mehr erforderlich sind (i.d.R.12 Monate nach Ende der Tagung). Dies kann u.a. 
auch eine Speicherung bis zum Eintritt der Verjährung von uns gegenüber gegebenenfalls 
geltend gemachter Ansprüche beinhalten. Darüber hinaus erfolgt eine Speicherung Ihrer 
personenbezogenen Daten solange hierzu eine gesetzliche Aufbewahrungs- und 
Nachweisverpflichtung unsererseits besteht.  

Betroffenenrechte  
Ihnen steht das Recht zu, jederzeit Auskunft zu den bei uns gespeicherten und Ihrer Person 
zuzuordnenden personenbezogenen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO). Darüber hinaus 
haben Sie das Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO), Löschung (Art. 17 DSGVO), 
Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO), Datenübertragung (Art. 20 DSGVO) und 
Widerspruch (Art. 21 DSGVO). 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde  
Sofern Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
rechtswidrig erfolgt, steht Ihnen das Recht zu, sich bundesweit bei einer Aufsichtsbehörde zu 
beschweren (Art. 77 DSGVO). In Sachsen-Anhalt wäre das die Landesbeauftragte für den 
Datenschutz Sachsen-Anhalt. 

Verpflichtung zur Bereitstellung personenbezogener Daten  
Die Bereitstellung der persönlichen Daten erfolgt freiwillig und ist nicht gesetzlich 
verpflichtend, wohl aber zur Teilnahme an unseren Veranstaltungen erforderlich. Ohne eine 
Angabe der Daten ist eine Teilnahme an unseren Veranstaltungen leider nicht möglich. 


